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Kauft vor Ort, sonst sind sie fort

KEINE LANGEWEILE BEI                                       
FERIEN ZUHAUSE

Leider können die Pfingstferien nicht so 
stattfinden, wie wir uns das alle gewünscht 
haben. In Zeiten von Corona ist für unser 
aller Wohl überwiegend daheim bleiben 
angesagt. Lange zu Hause bleiben kann auf 
Dauer aber manchmal richtig langweilig 
werden. Vor allem dann, wenn man nicht 
unbegrenzt die besten Freunde zum Spie-
len einladen darf. Noch dazu müssen Mama 
und Papa oft arbeiten… Wir versuchen Euch 
jeden Ferientag so schön wie möglich zu 
gestalten mit  

  
„FERIEN FÜR ZUHAUSE“ 

auf unserer Homepage  
www.juz-kirchheim.de/ferienprogramm/  

 Dort findet ihr jeden Tag neue Ideen, Ak-
tionen, Links und Tipps für eine tolle und 
entspannte Zeit in den eigenen vier Wän-
den.  Außerdem bieten wir für alle Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren für jeden Fe-
rientag unser Ferientelefon an. Von 12.00 bis 
17.00 Uhr erreicht ihr uns unter: Tel. 0151-
42218353 (schreibt uns gerne und wir rufen 
Euch zurück, damit Ihr keine Kosten habt).
Wir sind für Euch da, wenn Ihr Euch Sor-
gen macht, Ängste habt oder traurig seid. 
Ihr könnt uns auch einfach so anrufen, weil 
Euch langweilig ist und Ihr mal wieder je-
manden zum Quatschen braucht.   Wir freu-
en uns auf schöne digitale Ferien mit Euch! 
Alles Gute für Euch und Eure Familien und 
bleibt gesund!  Euer FEP-Team

KIKU online
Gegen die Langeweile hilft auch das kul-
turelle online Angebot des Echo e. V.. Auf 
der Kinderplattform KIKU-online (https://
kiku-online.net/) können sich Kinder und 
Jugendliche kostenlose Anregungen für 
Spiel, Spaß und Kreatives holen.

21.500 Euro Soforthilfe kamen mit dem 
Kirchheimer Hilfsgutschein zusammen. Jetzt 
geht es langsam in kleinen Schritten wieder 
Richtung Alltag. Zur Unterstützung unserer 
Gewerbetreibenden und für lebendige Orts-
kerne setzt die Gemeinde nun wieder auf die 
bewährten Instrumente der Wirtschafsförde-
rung. Kunst und Kultur beteiligte sich eben-
falls und leisteten einen Beitrag.

Nach wochenlanger Corona-Pause haben unsere 
heimischen Wirts- und Biergärten, Restaurants, 
Geschäfte und Dienstleister wieder geöffnet und 
heißen Kundschaft und Gäste willkommen. Noch 
gelten strenge Vorgaben. Bis der gewohnte All-
tag einkehrt, wird es dauern. Deshalb gilt es auch 
in dieser Phase gemeinsam den örtlichen Han-
del zu stützen. Shoppen gehen am Ort, sich im 
Restaurant um die Ecke kulinarisch verwöhnen 
lassen, das Angebot der lokalen Dienstleister 
nutzen – unsere Gewerbetreibenden stehen für 
Vielfalt, Attraktivität und Kompetenz. Sie sichern 
die Nahversorgung, bieten Ausbildungs- und Ar-
beitsplätze, engagieren sich sozial und bewahren 
den Ortskernen in Kirchheim und Heimstetten 
ein Stück Unverwechselbarkeit und Lebendig-
keit. Dazu kommt: Themen wie regionale Wert-
schätzung, das Bewusstsein für Umwelt, Einkau-
fen mit kurzen Wegen gewinnen immer mehr an 
Bedeutung und sind eine wertvolle Komponente 
für die Gemeinde. „Zahlreiche Einkaufsmög-
lichkeiten, einladende Restaurants, ein breites 
Dienstleistungsangebot werden auch künftig 
nah bei unseren Bürgern sein und die Wohn- und 
Lebensqualität in der Gemeinde stärken“, erklärt 
Erster Bürgermeister Maximilian Böltl.
Um die Gewerbetreibenden während des Lock-
downs zu stützen, leisteten Kirchheims Bürger 
Großes. 21.500 Euro an Sofortunterstützung 
spülte der Kirchheimer Hilfsgutschein, der Mit-

te März ins Leben gerufen wurde, in die Kassen 
der Betroffenen. Insgesamt wurden mehr als 700 
Gutscheine ausgestellt mit einem Durchschnitts-
wert von knapp 30 Euro. Dabei beteiligte sich 
jeder Spender im Rahmen seiner Möglichkeiten. 
Örtliche Unternehmen erwarben Gutscheine, 
der Kirchheimer SC beteiligte sich ebenfalls mit 
verschiedenen Abteilungen. Kirchheims Jüngste 
machten ihr Taschengeld locker und kauften für 
10 Euro Hilfsgutscheine, die sie jetzt für ein Eis 
mit nahen Familienangehörigen einlösen. Für 
Bürgermeister Böltl ist das Ergebnis der Aktion 
überwältigend und zeigt. „Kirchheim kann Ge-
meinschaft und Solidarität.“
Jetzt, wo sich die Lage allmählich normalisiert, 
kann Kirchheim wieder auf die bewährten und 
erfolgreichen Instrumente der Wirtschaftsför-
derung zurückgreifen. Die Familienkarte, die es 
seit 2016 gibt, gewährt Großeltern, Eltern und 
Kindern mit Wohnsitz in der Gemeinde Vergüns-
tigungen bei 38 beteiligten Partnern aus Wirt-
schaft, Handel und Freizeiteinrichtungen. Durch 
die Bonuskarte profitierten einerseits Familien, 
andererseits wird der Einzelhandel gestärkt. Inte-
ressenten bekommen Informationen unter:
www.kirchheim-heimstetten.de/familienkarte.  
Der Geschenkgutschein wird schon seit mehr 
als zehn Jahren zur Förderung des Einzelhandels 
eingesetzt. Verkauft wird der Gutschein zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses. Wer ihn sich be-
quem nach Hause schicken lassen möchte, kann 
ihn online bestellen: www.kirchheim-heimstet-
ten.de/gutschein-bestellen/.
Kunst und Kultur hilft ebenfalls mit, für einen 
positiven Blick nach vorn. Da Konzerte derzeit 
nicht stattfinden können, spielte das Duo „Zwo-
agschroa“ unter Einhaltung der Corona-Vorgaben 
Ständchen in den Gastgärten aller Gemeindeteile 
und bot so einen Beitrag für unsere vielseitigen, 
bunten und lebendigen Ortskerne.

Für lebendige Ortskerne:  Dafür arbeiten Wirtschaftsförderer Tobias Schock und Kulturreferentin Kathi 
Ruf eng zusammen. Damit lokale Einzelhändler, Gastronomen und Dienstleister unterstützt werden und 
Tanz, Musik und gute Laune die Bürger erfreut. So geschehen mit dem Duo „Zwoagschroa“, die bei einer 
Tour durch die örtlichen Gastgärten für Stimmung sorgten.

Neuer Gemeinderat 
Eid auf die Verfassung
» Seite 5

Fahrradfreundliche Kommune 
Radeln gegen den Corona-Blues
» Seite 8 und 9

Bajuwarenhof öffnet wieder 
Lebendige Geschichte
» Seite 12



2 | Kirchheimer Mitteilungen

ERSCHEINUNGSTERMIN DER 
KIRCHHEIMER MITTEILUNGEN

Die Ausgabe 12 im Jahr 2020 erscheint 
wegen Fronleichnam erst am Freitag, 12. 
Juni. Der Anzeigen- und Redaktionsschluss 
ist für:  

Gewerbliche Anzeigen:
Donnerstag, 4. Juni, 16.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Private Kleinanzeigen:
Donnerstag, 4. Juni, 10.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Wegen Corona bitten wir darum, sowohl ge-
werbliche Anzeigen als auch private Kleinan-
zeigen möglichst per E-Mail zu senden.

Redaktionelle Beiträge:
Freitag, 5. Juni, 10.00 Uhr an
kimi@kirchheim-heimstetten.de

Keine Kirchheimer Mitteilungen erhalten?
Bitte melden Sie sich hierfür bei unserer Zu-
steller-Firma „ABA FIX“, Tel. 089 94382945. 

Datenschutz und Bildrechte
Vereine, Organisationen und Institutionen, 
die Artikel mit Fotos von Personen in den 
Kirchheimer Mitteilungen veröffentlichen 
möchten, müssen sicherstellen, dass eine 
entsprechende Einwilligung der abgebil-
deten Person(en) und bei Minderjährigen 
die Einwilligung der Sorgeberechtigten zur 
Veröffentlichung in Textform vorliegt. Die 
Einwilligung muss für Print, Online und So-
cial Media gelten.

R
A

T
H

A
U

S
 &

 B
Ü

R
G

E
R

S
E

R
V

IC
E

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Die Gemeinde wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet: montags: 8 bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 
18 Uhr, dienstags bis freitags: 8 bis 12 Uhr
freitags öffnet das Einwohnermeldewesen be-
reits um 7.30 Uhr
Wegen Corona ist dabei zu beachten:
-  das Betreten ist nur mit Mund- und Nasen-
 schutz gestattet. Auch die Mitarbeiter werden 
 eine Alltagsmaske tragen.
-  in den Wartebereichen dürfen sich gleichzei-
 tig max. 2 Personen aufhalten. Andernfalls  
 bitten wir Sie, außerhalb des Gebäudes zu  
 warten.
-  Bitte bringen Sie zum Bearbeiten von Doku- 
 menten Ihren eigenen Stift mit.
Brückentag 
Am Freitag, 12. Juni, ein Tag nach Fronleichnam, 
bleiben das Rathaus und alle gemeindlichen 
Ämter geschlossen.

ÖFFNUNGSZEITEN                             
BAJUWARENHOF

In der Sommersaison von Juni bis Ende Sep-
tember hat der Bajuwarenhof Kirchheim je-
den Sonntag von 11 bis 17 Uhr sowie nach 
Absprache geöffnet. Bei Fragen erreichen Sie 
uns unter: bajuwarenhof@kirchheim-heims-
tetten.de oder unter 0162 6434559

ÖFFNUNGSZEITEN                             
GEMEINDEBÜCHEREI

Auch während der Pfingstferien gelten folgen-
de Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Dienstag   15-18 Uhr
Mittwoch    09-12 und 16-19 Uhr
Donnerstag 09-12 und 16-19 Uhr

Das Zurückbringen entliehener Medien ist 
kontaktlos möglich. Bitte bringen Sie uns Ihre 
Medien auch zurück, wenn Sie nichts ausleihen 
möchten! Einfach zu den Öffnungszeiten bei 
uns abgeben. Wenn Sie uns besuchen wollen 
bitte beachten Sie unser Hygienekonzept unter
www.buecherei-kirchheim.de.

ÖFFNUNGSZEITEN                       
WERTSTOFFHOF

Der Wertstoffhof hat geöffnet:
Dienstag   10.00-12.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00-19.00 Uhr

Wegen Corona gelten besondere Verhaltens-
regeln. Es finden Blockabfertigungen mit ma-
ximal vier Fahrzeugen auf dem Gelände statt. 
Deshalb kann es auch zu langen Wartezeiten 
kommen. Lediglich haushaltsübliche Mengen 
werden angenommen. Gefahrgut und Kehrgut 
kann leider nicht auf dem Wertstoffhof entsorgt 
werden. Eine Anlieferung ist nur mit Mund- und 
Nasenschutz gestattet.

TELEFONISCHE                                  
BÜRGERSPRECHSTUNDE

Die nächste Bürgersprechstunde mit Bürger-
meister Maximilian Böltl findet am Montag, 
22. Juni, von 16 bis 17 Uhr als Telefon-Sprech-
stunde statt. Rufen Sie gerne an und bespre-
chen Sie Ihre Anliegen und Fragen. Wie bisher 
können Sie auch individuelle telefonische Ge-
sprächstermine vereinbaren: 089/90909-9100, 
Ansprechpartnerin: Dr. Gerda Hausladen

BÜRGERSPRECHSTUNDE AB JULI 
WIEDER IM RATHAUS

Eine persönliche Bürgersprechstunde im Rat-
haus mit Bürgermeister Maximilian Böltl findet 
am Montag, 6. Juli, von 16 bis 17 Uhr statt. Bitte 
melden Sie sich vorab telefonisch, Sie be-
kommen dann einen Termin zugewiesen: Tele-
fon: 089/90909-9102. Ansprechpartnerin: Anita 
Fischer

SITZUNGSKALENDER

Die Sitzung des Gemeinderats findet in der 
Turnhalle der Grund- und Mittelschule, 
Heimstettner Straße 12 statt.

Im Juni ist folgender Sitzungstermin (öffentlich) 
geplant*:

Dienstag, 16. Juni, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf 
den Seiten des Ratsinformationssystems der 
Gemeinde Kirchheim b. München: https://ris.
kommuna.net/kirchheim  *Stand: 20.05.2020

FUNDAMT

Im Fundbüro der Gemeinde warten zahlreiche 
Fundgegenstände auf ihren rechtmäßigen 
Eigentümer. Informationen erhalten Sie bei der 
Zentrale im Rathaus, Münchner Str. 6, Tel. 90 90 
9-0. Abgegeben wurde vor kurzem: Mehrere 
Schlüssel, Schlüsselbund mit Täschchen
Auf dem Bauhof lagern auch einige Fundfahr-
räder. Infos erhalten Sie unter Tel. 90 90 9 35 
04. Informieren Sie sich auch bei unserer Fund-
sachen-Onlinesuche unter www.kirchheim-
heimstetten.de . Der Service bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich unabhängig von Öffnungs-
zeiten rund um die Uhr nach Ihrem verlorenen 
Gegenstand zu erkundigen.

LANDKREIS MÜNCHEN:                 
UMWELTEHRUNG 2020

Der immer weiter zurückgehende Kiebitz-Be-
stand im östlichen Landkreis scheint sich ein 
wenig zu erholen. Zu verdanken ist dies ins-
besondere auch dem ehrenamtlichen Engage-
ment der Ortsgruppe Aschheim-Feldkirchen-
Kirchheim des Bund Naturschutz, die sich mit 
dem Projekt „Kiebitzschutz im Moos“ für den 
Erhalt von Kiebitz und Lerche einsetzen. Das 
Projekt wurde im vergangenen Jahr neben wei-
teren Akteuren vom Landkreis für ehrenamtli-
ches Engagement rund um den Umweltschutz 
in unserer Heimat geehrt.
Es ist wichtig, vorbildhaftes Engagement für 
den Umweltschutz zu belohnen und mit aus-
gezeichneten Projekten auch andere zu inspi-
rieren. Deshalb ehrt der Landkreis München 
einmal jährlich Privatpersonen, die sich ehren-
amtlich um den Umwelt- und Klimaschutz im 
Landkreis München verdient gemacht haben.  
Ausgezeichnet werden dabei beispielsweise 
Aktivitäten, Leistungen oder Lösungen in den 
Bereichen Umweltbildung, Energieeinsparung, 
Ressourcenschonung, Abfallvermeidung sowie 
Umwelt- und Naturschutz. 
Innovative Ehrenamtsprojekte gesucht! 
Gute Chancen auf eine Auszeichnung haben vor 
allem Projekte, die über das reine Erfüllen um-
weltrechtlicher Anforderungen oder das Erledi-
gen gesetzlicher Pflichtaufgaben hinausgehen 
und sich durch Kreativität, Dauerhaftigkeit oder 
Modellcharakter besonders hervorheben. Ak-
teure aus dem Landkreis München können von 
Dritten für die Umweltehrung vorgeschlagen 
werden. Auch die Ehrung von Gruppen für ein 
ehrenamtliches Umweltschutzprojekt ist mög-
lich. Der Landkreis München appelliert dabei 
insbesondere auch an seine Städte und Gemein-
den, vorbildliche Umweltschützer zu nennen. 
Die Vorschläge mit umfassenden Projektbe-
schreibungen, Fotos und eventuell weiterem An-
schauungsmaterial können an das Landratsamt 
München Sachgebiet 3.3.2.1 - Energie und Klima-
schutz Postfach 900751 81507 München oder per 
E-Mail an 29plusplus@lra-m.bayern.de gesendet 
werden. Einsendeschluss für die diesjährige Um-
weltehrung ist Sonntag, 31. Mai 2020. 
Weitere Auskünfte und Informationen erhal-
ten Sie im Internet unter https://www.land-
kreis-muenchen.de/themen/energie-und-
klimaschutz/klimaschutz-zum-mitmachen/
umweltehrung/ sowie unter www.klimadialog.
landkreis-muenchen.de und telefonisch unter 
089/6221-2522.
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NACHT- UND NOTDIENST

Donnerstag, 28. Mai
St. Emmeram-Apotheke, Am Gangsteig 5
85551 OT Heimstetten ( 089 / 9037212

Freitag, 29. Mai
Möven-Apotheke, Münchener Str. 83 
85774 Unterföhring ( 089 / 9503605

Samstag, 30. Mai
Sonnen-Apotheke, Sonnenstr. 2 
85609 Aschheim ( 089 / 9033939

Sonntag, 31. Mai
St. Veit-Apotheke, St.-Veit-Str. 11 
81673 München ( 089 / 4313678

Montag, 01. Juni
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Bürgerstr. 2 
85586 Poing ( 08121 / 995500

Dienstag, 02. Juni
St. Georg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 
85586 Poing ( 08121 / 99060

Mittwoch, 03. Juni
Tassilo-Apotheke, Münchner Str. 18, 85467 
Niederneuching ( 08123 / 8890914

Donnerstag, 04. Juni
Schloß-Apotheke, Schlosstr. 9 
85737 Ismaning ( 089 / 969145

Freitag, 05. Juni
Feringa-Apotheke, Föhringer Allee 6 
85774 Unterföhring ( 089 / 95001313

Samstag, 06. Juni
Brunnen-Apotheke, Am Brunnen 18 
85551 OT Kirchheim ( 089 / 9037766

Sonntag, 07. Juni
St. Ulrich-Apotheke, Münchener Str. 3 
85652 Pliening ( 08121 / 81145

Montag, 08. Juni
St. Andreas-Apotheke, Heimstettener Str. 4 
C, 85551 OT Kirchheim ( 089 / 9035212

Dienstag, 09. Juni
St. Georg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 
85586 Poing ( 08121 / 99060

Mittwoch, 10. Juni
Falken-Apotheke, Bahnhofstr. 15 
85570 Markt Schwaben ( 08121 / 3410

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805 / 19 12 12 oder 116 117

Notfall-Notruf Rettungsdienst 112
www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
22 8 33 vom Handy (69 Cent/Min) 

oder 0800 00 22 8 33 kostenlos  
aus dem deutschen Festnetz

Für den Inhalt der Kolumnen sind allein die Verfasser verantwortlich, sie stellen keine Meinungs-
äußerung der Gemeinde Kirchheim dar. Der Bürgermeister

Kolumne - aller im Gemeinderat vertretenen Parteien und Vereinigungen

Unsere Zukunft ist jetzt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die ersten Gemeinderatssitzungen liegen nun hinter uns. Mit Kirchheim 2030, der Landesgarten-
schau 2024 und den Konsequenzen der gegenwärtigen Pandemie stehen dem neuen Gemein-
derat große und zukunftsweisende Entscheidungen bevor. Allen voran werden die jungen Leu-
te, unsere Generation, die Konsequenzen dieser Beschlüsse besonders zu spüren bekommen. 
Wir wollen unsere Zukunft mitgestalten und setzen uns dafür im Gemeinderat ein.

Themen der Jugend, wie WG-taugliche Wohnungen, spielen für uns ebenso eine Rolle wie 
nachhaltiges und umweltbewusstes Bauen. Wir möchten uns für einen Ort für Jugendliche ein-
setzen, den junge Leute besonders abends nutzen können. Gleichzeitig setzen wir uns für ein 
fahrradfreundliches Kirchheim ein, mit Radwegen statt Schutzstreifen. Kompetent angelegte 
Blühstreifen an Straßenrändern unterstützen wir genauso, wie wir den Heimstettner See durch 
einen Fitnessparcours, Trinkwasserbrunnen und Duschen aufwerten möchten. Die Großprojek-
te wie etwa die Landesgartenschau 2024 oder die Sanierung des Bürgerhauses begleiten wir 
kritisch. Da der Haushalt in den nächsten Jahren unter den Folgen der Pandemie leiden wird, 
muss genau geprüft werden, wie solche Projekte umsetzbar sind. Die Gemeinde und all ihre 
Bürger möchten wir möglichst nachhaltig in die Zukunft führen. Diese Entwicklung hat für uns 
Vorrang vor Prestige-Projekten. Bei unseren Entscheidungen geben wir folgendes Versprechen: 
Wir gehen mit allen Parteien ins Gespräch und bilden uns unabhängig und eigenständig eine 
Meinung. Der Wählerauftrag ist uns deutlich bewusst. Junge Menschen sollen die Entwicklung 
unserer Gemeinde mitbestimmen.

Und doch stellt uns die Pandemie vor unerwartete Fragestellungen und Herausforderungen.
Entscheidungen zum Haushalt oder zur weiteren Planung der anstehenden Bauprojekte müssen 
auf Grundlage aussagekräftiger Zahlen und Fakten getroffen werden. Wir wollen mit kritischem 
Blick, aber auch mit einer neuen, unverbrauchten Sichtweise, dazu beitragen, unsere Gemeinde 
sicher und möglichst unbeschadet aus dieser Krise zu schiffen.
Eine offene, lebendige Diskussion ist dabei ganz besonders wichtig, um am Ende das bestmög-
liche Ergebnis hervorzubringen, Parteipolitik muss Nebensache sein. Uns geht es um die einzel-
nen Themen, um die Sache. Wir möchten heute nachhaltige Entscheidungen treffen, die auch 
morgen und in Zukunft umsetzbar und zufriedenstellend sind.

Bitte zögern Sie nicht und kommen Sie mit Ihren Anliegen, Fragen und Wünschen auf uns zu.
Wir freuen uns auf regen Austausch und Diskussion.

Ihre JU-Fraktion im Gemeinderat,
Michael Dirl, Franz Glasl, Pia Bossmann

Wichtige Notrufnummern
MEDIZIN VERSORGER

Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr:
112

Notrufnummer der AFK-Geothermie:
089 / 18 93 999-31 (außerhalb der Geschäftszeiten)

Krankenwagen: 112 Gaswache: 089 / 15 30-16 oder -17
Ärztenotdienst: 
01805 / 19 12 12 oder 116 117

gKu VE München-Ost Störmeldestelle: 
0175 / 26 17 697

Giftnotruf: 089 / 19 240

POLIZEI SEELSORGE

Polizei-Notruf: 110 Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 
0800 / 111 0 222

Polizeiinspektion 27, Rechnerstraße 11 k, 
85540 Haar: 089 / 462 305–0

Kinder- und Jugendtelefon: 
0800 / 111 0 333

Alle Angaben ohne Gewähr.
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UNGARNKOMITEE: REISE VOM  
11. BIS 14. JUNI ABGESAGT

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, liebe 
Ungarnfreunde,

wie von Vielen schon befürchtet, wird unsere 
diesjährige Reise in unsere ungarische Partner-
gemeinde Páty heuer leider nicht stattfinden 
können. Das beliebte und traditionelle Keller-
fest in Páty wurde für dieses Jahr abgesagt. We-
gen der Reisebeschränkungen macht eine Fahrt 
dorthin keinen Sinn. Unsere ungarischen Freun-
de haben uns letzte Woche in einer Videokon-
ferenz der beiden Bürgermeister aber bereits 
heute herzlich für die Fahrt im Jahr 2021 ein-
geladen. Das Ungarnkomitee wird Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger über die geplanten 
Maßnahmen auf dem Laufenden halten.
Viele liebe Grüße von unseren Freunden aus 
Ungarn und vom Kirchheimer Ungarnkomitee.

Heinz Fath
Koordinator des Ungarnkomitees

ILLEGALE MÜLLENTSORGUNG: 
EINE GEFAHR FÜR ALLE

Illegal und gefährlich: Achtlos weggeworfener 
Müll im Moos

Leider entsorgen Müllsünder ihren Unrat im-
mer wieder am Wegesrand, im Wald, sogar im 
Naturschutzgebiet. Und: Wo bereits schon Ab-
fall liegt, scheint immer häufiger noch weiterer 
Abfall hinzu zu kommen: Verpackungsreste, 
Flaschen, Plastik, Papier, Zigarettenkippen. So 
entdeckt zum Beispiel von einer aufmerksamen 
Spaziergängerin am Abfanggraben im Moos. 

Wer bei achtlos weggeworfen Müll eine vor-
übergehende Verschandelung der Natur und 
im Großen und Ganzen höchstens ein kleines 
Ärgernis sieht, irrt gewaltig. Denn harmlos ist 
nichts davon. Illegal entsorgter Unrat ist ge-
sundheitsgefährdend für Mensch und Tier. Das 
Zurücklassen von Glasflaschen, Verpackungs-
folien und sonstigem Abfall - auch in kleinen 
Mengen - kann mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Denn Müll gehört nicht in die Natur!

Nachruf

Die Gemeinde Kirchheim trauert um

Gabriela Haußleiter

Trägerin der Ehrennadel in Gold

Die Verstorbene gehörte von 1990 bis Ende 2005 dem Kirchheimer Gemeinderat an und hat 
sich für die Belange der Gemeinde und ihrer Bürger in hohem Maße eingesetzt. 
Für ihr langjähriges und vielfältiges Engagement und um ihre Verdienste besonders in den 
Bereichen „Umwelt“ und „Integration“ sprechen wir Gabriela Haußleiter unseren tiefen Dank 
und unsere große Anerkennung aus. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Kirchheim
Maximilian Böltl, Erster Bürgermeister

Nachruf

Die Gemeinde Kirchheim trauert um

Rudolf Sackerer 

Träger der Ehrennadel in Bronze

Der Verstorbene war von Januar 2006 bis April 2008 Mitglied des Gemeinderats sowie langjäh-
riger Behindertenbeauftragter der Gemeinde Kirchheim. Sein Wirken war geprägt durch seine 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, sein breites Engagement, dem Einsatz für seine Mitmenschen und 
deren Belange. Er hat Verantwortung übernommen, die Gemeinde vor allem im sozialen Be-
reich vorangebracht und bleibende Spuren hinterlassen. 
Die Gemeinde Kirchheim würdigt die Verdienste von Rudolf Sackerer und wird ihm stets ein 
ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

Gemeinde Kirchheim
Maximilian Böltl, Erster Bürgermeister

Nachruf

Die Gemeinde Kirchheim trauert um

Johann Josef Sossau

Der Verstorbene gehörte bereits vor der Gebietsreform von 1972 bis 1978 dem Kirchheimer 
Gemeinderat an. Danach war er noch weitere sechs Jahre bis 1984 für das Gremium im Amt. 
Durch seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit, seine aktive Mitarbeit sowie sein engagiertes 
Handeln vor allem in den Bereichen Schule und Bildung hat sich Johann Josef Sossau um die 
Gemeinde in hohem Maße verdient gemacht.
Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden Johann Josef Sossau stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

Gemeinde Kirchheim
Maximilian Böltl, Erster Bürgermeister

HECKENPFLEGESCHNITT AN DER FIDSCHE

Aufgrund von Heckenpflegeschnittmaßnah-
men in den Erholungsgebieten Deininger 
Weiher, Dürnsteiner Brücke, Feringasee, Heims-
tettener See, Poschinger Weiher und am Unter-
schleißheimer See kann es voraussichtlich ab 
Ende Mai bis Anfang Juni zu Beeinträchtigun-
gen kommen. 
Die Schnittmaßnahmen dienen der Freihal-
tung von Rettungs- und Rundwegen, sowie der 
Zugänglichkeit der Fahrradständer, Toiletten-
anlagen, Sitzgelegenheiten und Parkplätzen. 
Die Arbeiten finden in Abstimmung mit der 

Unteren Naturschutzbehörde statt und wer-
den von qualifizierten Fachfirmen nach den 
geltenden „Zusätzlichen Technischen Vertrags-
bedingungen und Richtlinien für Baumpflege“ 
(ZTV Baumpflege) durchgeführt. Besondere 
Rücksicht wird dabei auf den Vogel- und Ar-
tenschutz gelegt. Für kurzzeitige Sperrungen 
der Wege, sowie Unannehmlichkeiten im Zuge 
der Arbeiten bitten wir um Verständnis. Die 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, zur 
eigenen Sicherheit den Anweisungen der vor 
Ort tätigen Firmen zu folgen.



Kirchheimer Mitteilungen | 511/2020

Impressum: V.i.S.d.P.: Bürgermeister 
Maximilian Böltl, Gemeinde Kirchheim, 
Münchner Str. 6, Redaktion: 089/90909-
9314; kostenpflichtige Anzeigen: Tel. -9312; 
FAX 089/90909-9313; Internet: http://www.
kirchheim-heimstetten.de, email: KiMi@
Kirchheim-Heimstetten.de Satzherstellung: 
pro MEDIA; DIGITAL PICTURE Druck u. Wer-
bezentrum. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu kürzen.

GEMEINDERAT MIT NEUER BESETZUNG

Am 11. Mai trat der neue Gemeinderat zu sei-
ner ersten Sitzung zusammen. Eine der ersten 
Amtshandlungen des Gremiums war die Wahl 
der Stellvertreter des Ersten Bürgermeisters. 
Für das Amt des Zweiten Bürgermeisters vo-
tierte das Gremium für Stephan Keck, Marianne 
Hausladen zeichnet als Dritte Bürgermeiste-
rin Verantwortung. Für den Fall gleichzeitiger 
Verhinderung der Bürgermeister übt nach der 
Geschäftsordnung ein vom Gemeinderat be-
stimmtes Mitglied die Funktion des Stellvertre-
ters aus. Bislang handelte es sich dabei um den 
an Dienstjahren ältesten Mandatsträger. Jetzt 
bestimmte der Gemeinderat mit Gerd Kleiber 
namentlich einen Vertreter sowie in dessen 
Folge dann der Dienstälteste.  Seinen Stellver-
tretern gab Erster Bürgermeister Maximilian 
Böltl nach der Wahl einen Spaten mit auf dem 
Weg, als Symbol für die gemeinsam anstehen-

den Projekte. Am 15. März wurde mit der Kom-
munalwahl der neue Kirchheimer Gemeinderat 
für die kommenden sechs Jahre bestimmt und 
Erster Bürgermeister Maximilian Böltl in seinem 
Amt bestätigt. Der Kirchheimer Gemeinderat 
setzt sich aus 24 Ratsmitgliedern sowie dem 
Ersten Bürgermeister zusammen. 

Neben 15 Ratsmitgliedern, die ihr Amt bereits 
in der vorherigen Periode ausübten, sitzen auch 
neun neue Vertreter im Gremium. Auch diese 
leisteten in der konstituierenden Sitzung ihren 
Eid auf die Verfassung. Darüber hinaus standen 
auf der Tagesordnung unter anderem eine neue 
Geschäftsordnung sowie die Besetzung der 
Ausschüsse.

Detaillierte Auskunft auf der Website der Ge-
meinde: www.kirchheim-heimstetten.de

Schwur auf die Verfassung: Erster Bürgermeister Maximilian Böltl nahm Zweiten Bürgermeister Stephan 
Keck und Dritte Bürgermeisterin Marianne Hausladen in der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats am 
11. Mai 2020 den Amtseid ab.

WIR  GRATULIEREN

Frau Gudrun Wunder am 28. Mai 
zum 75. Geburtstag
Herrn Peter-John Coppens am 31. Mai 
zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Dietrich am 01. Juni 
zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Kraft am 03. Juni 
zum 80. Geburtstag
Herrn Josef Eschinger am 05. Juni 
zum 80. Geburtstag

COLLEGIUM 2000

Betreutes Wohnen dahoam
Gemeinsam statt einsam - dieser Faden zieht 
sich durch unser Angebot Betreutes Wohnen 
dahoam. Auch in diesen besonderen Zeiten 
sind wir gerne für Sie da. Das gesamte Betreute 
Wohnen dahoam konnte sich in den vergange-
nen zwei Wochen über eine ganz besondere 
Aktion freuen. Es wurde selbstgebackener fri-
scher Kuchen an die Haustür gebracht.

Ich habe mich sehr gefreut jeden einzelnen von 
Ihnen, nicht nur wie in den vergangenen Wo-
chen telefonisch zu hören, sondern auch per-
sönlich zu sehen und zu sprechen. Unser Ratsch 
an der Haustür war sehr schön. Den engagier-
ten ehrenamtlichen Bäckerinnen - Frau Giesel, 
Frau Stadler, Frau Hausladen, Frau Moser, Frau 
Dick, Herr Dietrich und Johanna ein herzliches 
Vergelt‘s Gott für eure tolle Unterstützung.

In diesem Zuge wurden auch nochmal Masken 
verteilt. Ein großer Dank an Frau Gärtner, die 
unermüdlich für uns näht und auch an die Ge-
meinde Kirchheim, die uns nochmal mit einem 
großen Paket an Masken unterstützt hat. Auch 
für die körperliche und geistige Fitness hatte ich 
was dabei. Sportprogramm für zu Hause und 
das sehr beliebte Paket Gedächtnistraining, das 
unsere Ehrenamtliche Frau Schreiber unermüd-
lich für uns zusammenstellt. Ganz lieber Dank 
für dieses tolle Engagement. 

Freuen wir uns gemeinsam auf weiterhin mehr 
Möglichkeiten. Immer verbunden mit einem 
großen Ziel und Wunsch - bleiben wir alle ge-
sund.
Herzlichst  Dietlinde Pointner 089 94567 3035 - 
Betreutes Wohnen dahoam

Biergarten im Betreuten Wohnen
Gemeinsam statt einsam -   unter diesem Mot-
to ist unser Biergartensaison im Betreuten 
Wohnen gestartet. Jeder mit seinem eigenen 
schön gestalteten Tisch und in der Runde ge-
stellt dann doch gemeinsam, ließen wir uns die 
deftige Brotzeit unserer hauseigenen Küche 
schmecken. Jedes Stockwerk kam in den Ge-
nuss. Wiederholung garantiert.
Herzlichst  Dietlinde Pointner 089 94567 3035 - 
Betreutes Wohnen dahoam

Akkordeonklänge im Duett
Gemeinsam statt einsam - unter diesem Motto 
wurde dem Betreuten Wohnen ein ganz beson-
deres Freiluftkonzert geboten. Nachdem das 
erste Konzert ein voller Erfolg war kündigte sich 
unser langjähriger Musikant Norbert Ennulat für 
Mittwoch, 27.05.2020 an. Im Gepäck nicht nur 
sein Akkordeon, sondern auch Verstärkung. Pia 
Pawellek unterstützte ihn tatkräftig. Die Stim-
mung war grandios und von uns allen aus dem 
Betreuten Wohnen ein herzliches Dankeschön 
für diese schönen Stunden.
Herzlichst  Dietlinde Pointner 089 94567 3035 - 
Betreutes Wohnen - Betreutes Wohnen dahoam
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NACHBARSCHAFTSHILFE

Anmeldungen Kinderspielgruppe
In der Kinderspielgruppe der Nachbarschafts-
hilfe Kirchheim werden Kinder von 18 Monaten 
bis zum 3. Lebensjahr vormittags (MO-FR von 
8.00 - 12.00) betreut. Die Kinder haben hier die 
Möglichkeit in einem geschützten Rahmen ers-
te selbständige Schritte ohne ihre Eltern zu wa-
gen. Erste soziale Kontakte werden hergestellt. 
Mit den Kindern wird gemeinsam gesungen, 
gebastelt und gespielt.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Spiel-
gruppe leider derzeit noch bis einschließlich 14. 
Juni geschlossen. Anmeldungen ab September 
sind dennoch möglich. Interessierte Eltern kön-
nen sich gerne informieren unter kinderspiel-
gruppe@nbhk.de oder telefonisch im Büro 
unter 089 903 07 59. Das Team der Kinderspiel-
gruppe nimmt zeitnah mit Ihnen Kontakt auf.
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WINDELPIRATEN

Freie Plätze
Die beiden Großtagespflegen der Nachbarschaftshilfe Kirchheim haben 
ab September 2020 noch wenige Plätze frei. Hier werden Kinder von 0 - 3 
Jahren ganztags betreut. Zwei ständig anwesende Tagesmütter kümmern 
sich hier liebevoll um bis zu 8 anwesende Kinder. Durch diese kleinen 
Gruppen kann individuell auf die Bedürfnisse der Kinder eingegangen 
werden. Das Essen wird täglich frisch gekocht, wobei hier auf eine gesun-
de und abwechslungsreiche Ernährung Wert gelegt wird. 
Diese Form der Kinderbetreuung stellt besonders für Kleinkinder einen 
behüteten ersten Schritt in eine außerfamiliäre Tagesbetreuung dar. Bei-
de Großtagespflegen sind seit 25. Mai 2020 wieder geöffnet, alle Kinder 
können hier wieder in gewohnter Weise betreut werden. Auf die derzeitig 
geltenden Hygiene- und Sicherheitsregeln wird geachtet.
Windel-Piraten 1, Heimstettner Straße 2 in Kirchheim und Windel-Piraten 
2, Am Brunnen 25 in Kirchheim.
Haben Sie Interesse? Dann informiert Sie gerne die Leitung der GTP, Frau 
Petra Edling, Tel. 089 55 27 35 94 oder petra.edling@nbhk.de.

CARITAS FAMILIENSTÜTZPUNKT

Für alle Familien da
Viele von Ihnen stehen momentan vor nicht geahnten Herausforderun-
gen und neuen Situationen. Sicher gibt es schöne Momente und neue 
liebgewonnen Gewohnheiten. Aber für viele ist es ein großer Spagat in 
dem Sie viel zu leisten haben. Kinderbetreuung, Hausaufgaben, Homeof-
fice viele neue Anforderungen, die Familien zu bewältigen haben. Viel 
Zeit zu Hause, da bleiben Konflikte nicht aus. Wir lassen sie in dieser Her-
ausfordernden Zeit nicht alleine und sind für Sie da! Wir sind telefonisch 
unter 089/90129580 oder per Mail Familienstutzpunkt@caritasmuenchen.
de für alle Familien da. Sie haben eine Frage, eine Idee oder brauchen ein 
offenes Ohr, melden Sie sich gerne. www.caritas-familienstuetzpunkt.de

Danksagung

Walter Strunz
*20.02.1938   †15.04.2020

Er wird immer in unseren Herzen bleiben. 

Herzlichen Dank
* Frau Pointner vom Collegium 2000 mit Ihrem Team vom Cafe  
 Malta & Fahrdienst 
* Frau Huber und Frau Fromm von der Nachbarschaftshilfe 
* Herrn Dr. Pohl mit seinem Team 
* allen Nachbarn und Freunden
* Frau Engstler für die schöne Gestaltung der Abschiedsfeier

Marianne Strunz
und Familie

Firma B.M. Sicherheitstechnik
jetzt unverbindlich beraten lassen! Professionell & kompetent.
Dienstleistungen: Videoanlagen, Alarmierungssysteme, Brandmel-
desysteme, Zutrittskontrolle. B.M. Sicherheitstechnik, Klausnerring 22, 
85551 Kirchheim, marko.blum@email.de - ( 0173/ 8272724

Version 3

craft printing GmbH
Joseph-Wild-Straße 13 ■ 81829 München

Telefon: 089/904892- 80 ■ info@craft-printing.de ■ www.craft-printing.de
Ideen brauchen Lösungen

craft printing GmbH
Joseph-Wild-Straße 13 ▪ 81829 München ▪ Telefon: 089/904892- 81 ▪ info@craft-printing.de

SCHÜTZEN SIE IHRE  
MITARBEITER UND KUNDEN 

 ▪   Schutzwände aus 
Plexiglas  
(mit und ohne Rahmen)

 ▪   Fußbodenaufkleber  
(in unterschiedlichen Farben 
und Formen)

▪   Hinweisschilder (für den 
Innen- und Außenbereich)

▪  Hygienestation

Gemeinsam gegen Corona! Bestellen Sie jetzt Ihre Schutzprodukte auf  
www.craft-printing.de oder unter 089/904892-81
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PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jugendfahrrad für Jungen, 24 Zoll, Pegasus, 
3-Gang, blau silber, gebraucht, 20,- Euro VB.  
( 0163/9105191

Studio in RH, Kiram, 30 m², TER + WC + Kü, NR, 
500,- + NK  ( 0151-11003193

Heimstetten, komplett neu renovierte helle 
3 Zi-Wohnung, Bad, WC, 87 m2, 2 Balkone, TG, 
Keller, ab sofort, 1300 Euro + NK + Kaution, von 
Privat nur an Privat, ( 0157 87419737

GESUCHT

Ortsansässige Kirchheimer Familie mit Kindern 
sucht DH oder RH zum Kauf von privat. 
( 01735928751 oder 08994387959

Wir, eine junge 3 köp� ge Familie aus Kirchheim, 
suchen ein Haus in Kirchheim oder Heimstetten 
zum Kauf. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
( 0151/44143298

Junge sympatische Familie mit 2 kleinen Kin-
dern sucht zu kaufen ab sofort RMH/REH/DHH 
in Kirchheim. Ein bisserl Garten wäre schön. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf: ( 0176 2324 0928

Kirchheimer Ehepaar sucht in Kirchheim und 
Umgebung eine 3-4 Zi.-Whg. zu kaufen. Bitte 
Angebote an wohnungskauf2020@gmx.net

Nichtraucher ohne Haustiere sucht geräumige 
Whg. (50 m²) zum nächstmöglichen Termin. ste-
fan.joern@web.de, ( 01781562968

ZU VERSCHENKEN

Flohmarktware zu verschenken. ( 9033920

Engl. Bücher (Romane, Krimis) zu verschenken 
( 0151 11871299

GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN

Jaroslaw Barcikowski
Bodenverlegung - Renovierungs-/Maler-
arbeiten und  kleine Reparaturen, 85551 
Kirchheim ( 94466133+0163/3611817

jarekbarcikowski@arcor.de

AWO

Webinare zur Vorsorgevollmachten,
Patienten- und Betreuungsverfügung 
Der AWO Kreisverband München-Land e.V. hat 
im vergangenen Jahr einen Betreuungsverein 
gegründet. Er ist Ansprechpartner für Fragen 
zur Vorsorgevollmacht und Patienten- oder 
Betreuungsverfügung. Darüber hinaus berät 
er Menschen, die aufgrund eines Unfalls, einer 
Krankheit oder Behinderung eine gesetzliche 
Betreuung benötigen sowie betreuende An-
gehörige und Ehrenamtliche. Nachdem die 
vorbereiteten Vorträge zu diesen wichtigen 
Themen aufgrund gesetzlicher Auflagen nicht 
stattfinden können, bietet der AWO Kreisver-
band München-Land e.V. nun Online-Vorträge 
an. Die Veranstaltungen, die allen Interessierten 
offenstehen, sind kostenlos. Wir freuen uns über 
Spenden auf www.awo-kvmucl.de . 
Die Termine und Links zu unseren Webinaren: 
Mittwoch, 10. Juni von 15 bis 16 Uhr: Folgevor-
trag speziell zur Vorsorgevollmacht: https://
meet.jit.si/AWOKVMUCL_Vorsorgevollmacht 
Dienstag, 16. Juni von 15 bis 16 Uhr: Folgevor-
trag speziell zur Patientenverfügung: https://
meet.jit.si/AWOKVMUCL_Patientenverfügung

SENIORENBEAUFTRAGTE            
UND NACHBARSCHAFTSHILFE

Demenzsprechstunde
Demenz ist eine Erkrankung, die das Leben von 
Betroffenen, Angehörigen und dem sozialen 
Umfeld verändert. Die Begleitung eines Men-
schen mit Demenz erfordert einen hohen Ein-
satz und Sensibilität im Umgang. Wir lassen Sie 
dabei nicht allein!
Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde und die 

Nachbarschaftshilfe bieten eine Sprechstunde 
an, in der wir Sie gern zu allen Themen rund um 
die Erkrankung beraten und informieren. Auf 
Wunsch auch gern bei Ihnen zu Haus.
Termine im Juni 
3. Juni von 14 - 16 Uhr in den Räumen der 
Nachbarschaftshilfe (Heimstettner Str. 4, 85551 
Kirchheim), Frau Fromm, Tel. 089 - 903 0759)
24. Juni von 14 - 16 Uhr im Büro der Senioren-
beauftragten (Räterstr. 26 / II. Stock, 85551 Kirch-
heim), Seniorenbeauftragte Frau Morgenroth, 
Tel. 90909-5110) Dies ist eine Initiative im Rahmen 
des Projektes „Demenz - Wege gemeinsam gehen“

CAFE MALTA

Demenzcafé informiert
Liebe Gäste und Angehörige unseres Café Mal-
ta, wir alle vermissen Sie und freuen uns auf den 
Tag, Sie wieder in unserer Runde  begrüßen zu 
dürfen. Ab Juni starten wir wieder mit unserem 
Angebot und freuen uns Sie wieder zu sehen. 
Nach wie vor sind uns Ihre Gesundheit und die 
unserer Mitarbeiter sehr wichtig. 
In den kommenden Tagen informieren wir Sie 
genau über den Ablauf und den Starttag. Bis 
dahin bleiben Sie bitte gesund. Kontakt: Diet-
linde Pointner, Malteser Hilfsdienst e.V. Telefon: 
089 94567 3035, 
E-Mail: Dietlinde.Pointner@malteser.org

Stöbern Sie in Ihrem 

Buchladen vor Ort !

Bestellungen 
telefonisch,  per E-Mail 

oder über unseren Onlineshop 

089 / 903 97 31
mail@buchladen-kirchheim.de
www.buchladen-kirchheim.de

Ihr Buchladen Kirchheim

Münchner Str. 1, 85551 Kirchheim 
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C orona verlangt eine erhebliche An-
passung des Mobilitäts- und Freizeit-
verhaltens. Schon jetzt ist messbar, dass 

individuelle Verkehrsmittel vermehrt genutzt 
werden. Radfahren sichert die Nahmobilität, 
minimiert die Ansteckungsgefahr, sorgt für 
Bewegung und stärkt das Immunsystem. Die 
fahrradfreundliche Kommune Kirchheim unter-
stützt mit vielen Aktionen, Projekten und Maß-

nahmen die Nutzung des umweltfreundlichen 
Verkehrsmittels. Das Fahrrad boomt. Auch nach 
Corona wird der fahrradfreundlichen Infra-
struktur in der Gemeinde ein hoher Stellenwert 
eingeräumt. Mit Kirchheim 2030 und dem Bau 
neuer Wohngebiete ist es möglich, von Anfang 
an die Priorität auf das umweltfreundliche Ver-
kehrsmittel zu lenken, um den innerörtlichen 
Autoverkehr zu senken.

Verkehrsmittel der Wahl: Radfahren ist eine gute Sache - erst recht in Zeiten von Corona. Kirchheim baut 
seit Jahren an einer fahrradfreundlichen Infrastruktur, etwa mit der Ausweisung von Fahrradstraßen.

Radfahren - jetzt erst recht!
Für Gesundheit, Fitness, Klimaschutz und gegen den Corona-Blues

Fahrradfreundliche Kommune
Kirchheim steigt auf‘s Rad

Wir werden radeln – wenn auch auf Grund der 
Corona-Krise anders als gewohnt!

Seit 2017 sind wir dabei und radeln auch in die-
sem Jahr an 21 zusammenhängenden Tagen 
vom 28. Juni bis zum 18. Juli für ein gutes Klima. 
Doch Radfahren kann mehr als Klimaschutz: In 
der aktuellen Corona-Krise schützt es uns vor 
Infektionen. Radfahrer halten nicht nur automa-
tisch mehr Abstand zu anderen, sie sind auch 
einem geringeren Risiko ausgesetzt, sich durch 
Berührungen von Ober�ächen, z. B. in Bussen 
und Bahnen, zu in�zieren.

Legen Sie die Wege mit dem Rad zurück, ob zur 
Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen. Trainie-
ren Sie Ihre Lunge, stärken Sie Ihr Immunsys-
tem, mindern Sie das Infektionsrisiko und vor 
allem: Tun Sie etwas für Ihre Seele, durch Be-
wegung in frischer Luft und Sonne! Und hinter-
her einfach die Kilometer eintragen! So haben 
wir die Möglichkeit, uns zumindest digital mit 
anderen Menschen auszutauschen. Wer kann 
mitmachen? Alle die in Kirchheim wohnen, 
arbeiten oder zur Schule gehen.

Melden Sie sich jetzt beim STADTRADELN 2020 
an, machen Sie mit und radeln Sie uns ganz 
weit nach vorn: www.stadtradeln.de/kirchheim

Neu in diesem Jahr: Der bayernweite Wett-
bewerb Schulradeln
Für alle weiterführenden Schulen, mit Schülern, 
Lehrern, Schulangestellten und Eltern �ndet  
dieses Jahr der Wettbewerb Schulradeln eben-
falls vom 28. Juni bis 18. Juli statt. Alle Schulra-
del-Kilometer werden auch unserem örtlichen 
STADTRADELN-Kilometerstand zugerechnet 
und sorgen für ein Super-Ergebnis in unserer 
Gemeinde! Auf die Gewinnerschulen warten 
Preise! Anmelden schon jetzt geht ganz einfach 
online auf: www.schulradeln-bayern.de

STADTRADELN findet statt

Kirchheim steigt auf! Seit einem Jahr können 
MVG-Mieträder an drei gemeindlichen Statio-
nen ausgeliehen und zurückgegeben werden. 
Spontane Verknüpfungen mit Bus und Bahn, je 
nach Wetter und Laune, werden möglich. Be-
ginnen Sie Ihren Arbeitstag sportlich: Nutzen 
Sie das MVG Rad auf Ihrem Weg von der S-Bahn 
in unsere Gewerbegebiete. Radeln Sie von jetzt 
auf gleich in die Landeshauptstadt München 

oder eine Nachbargemeinde. Kein müder Rück-
weg, geben Sie das Rad einfach ab, egal ob in 
München oder Aschheim.

Und so einfach geht`s: An der Radstation in die 
App „MVG more“ einloggen, Fahrrad ausleihen 
und losradeln. Die Leihräder �nden Sie an fol-
genden Stationen:

 � Domagkstraße

 � Ammerthalstraße

 � Bahnhof Süd (Parsdorfer Weg)

Auch in unseren Nachbargemeinden Aschheim 
und Feldkirchen stehen MVG-Mietradstationen 
zur Verfügung:

 � Feldkirchner Straße (Aschheim)

 � Heimstettener See (Seestraße, Aschheim), 
Park & Ride-Anlage (Dornach)

 � Bahnhof Feldkirchen (Velaskostraße)

 � Messestadt West (Edinburghplatz, München)

Leihen und losfahren: Von Mai bis September 
2019 wurde 600 Mal ein blau-graues MVG Rad in 
Kirchheim ausgeliehen.

Mit dem MVG Rad flexibel unterwegs 
Mobilitätsstationen in Kirchheim  



Kirchheimer Mitteilungen | 911/2020

S
C

H
W

E
R

P
U

N
K

T
T

H
E

M
A

Vorfahrt fürs Fahrrad 

Bei Kirchheim 2030 ist das Fahrrad das Verkehrs-
mittel Nummer eins. Mit einer Magistrale durch 
den Ortspark und drei zusätzlichen Brücken für 
Radfahrer werden die Wege zwischen den Ge-
meindeteile kürzer und der Umstieg aufs Rad 
attraktiver. In den neuen Wohngebieten soll die 
Dominanz des Autos schwinden und die Straße 
an Radfahrer und Fußgänger zurückgegeben 
werden. So kann jeder Bürger dazu beitragen, 
den innerörtlichen Verkehr zu senken, indem er 
aufs Auto verzichtet und stattdessen die Wege 
schneller und kürzer mit dem Rad zurücklegt.
Damit die Bürger heute schon aus Rad steigen 
und auf ihrem Weg nicht sofort auf Barrieren 
stossen, wird bei den Bauarbeiten zu Kirchheim 
2030 darauf geachtet, dass es für den Radver-
kehr möglichst keine Einschränkungen gibt. 
Dies wird nicht immer gelingen. Wo Sperrun-
gen nötig werden, hat sich die Planung Alter-
nativen überlegt. Bei den aktuellen Arbeiten 
an der Heimstettner Straße werden Radfahrer 
über den Veilchenweg und die rückwärtige 
Seniorenwohnanlage umgeleitet, da die Stre-
cke nördlich vom Collegium im Abschnitt der 
Seniorenwohnanlage und dem Dormero Hotel 
gesperrt  ist.

Das Thema Fahrrad ist bis heute das Thema 
Nummer eins, um das sich im Leben von Paul 
Lang alles dreht – sowohl beru� ich als auch 
privat. Im Oktober 2015 übernahm der Zwei-
rad-Mechaniker-Meister das Geschäft seines 
früheren Arbeitgebers in Ebersberg und grün-
dete sein Unternehmen „Radsport Lang“ mit 
einem Auszubildenden. Mittlerweile besteht 
das Team aus weiteren Mitgliedern und es soll 
noch weiter wachsen. „Nachhaltiges Handeln 
ist unsere oberste Devise für zufriedene Kund-
schaft und den Erfolg der Firma. Wir möchten 
im Münchner Osten unser Einzugsgebiet weiter 
ausbauen und die Lücke eines fehlenden Fahr-
radgeschäfts hier in der Gemeinde durch einen 
Laden schließen“, meint der 25-jährige Jung-
unternehmer.

Seine Firma verfolgt die Version, mit hoch-
wertiger Beratung und umfangreichem Ser-
vice eine optimale Anlaufstelle für alle Themen 
rund ums Rad zu bieten. In Ebersberg ist Paul 
Lang und sein Team hauptsächlich auf E-Bikes 
und Mountainbikes spezialisiert, hat aber auch  

Trekking-, City- und Kinderfahrräder im Sorti-
ment. Abgerundet wird das Angebt durch eine 
Auswahl an Zubehör und Ersatzteilen. Eine gut 
organisierte Werkstatt mit Terminplanung ge-
hört ebenfalls zum Service, um auch technisch 
den optimalen Support für unseren Kunden 
zu bieten. „Hier dreht sich alles rund ums Rad. 
Bikes sind einfach überall, in unserem Laden, in 

der Werkstatt und sogar in unserem Herzen“, so  
Lang. In Heimstetten bezieht er im Spätsommer 
zusammen mit seinen Mitarbeitern die Räum-
lichkeit des ehemaligen „Intersport-Kipfelsber-
ger“ im Räter Einkaufszentrum - damit sich auch 
in Kirchheim und Heimstetten bei jedem Rad 
alles dreht. Informationen unter
www.radsportlang.de

Gerade in diesen Corona-Zeiten steigen ver-
mehrt Menschen auf das Rad, egal ob für den 
täglichen Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder 
in der Freizeit für Aus� üge und Sport. Wer gerne 
auch mal neue Wege nimmt oder die beste Stre-
cke für das Rad � nden möchte, kann dies jetzt 
mit einer kostenlosen Karte für das Smartphone 
tun: Dank einer Kooperation zwischen der App 
„Bike Citizens“ und dem Landkreis München 
gibt es die Region „München – Stadt und Land“ 
kostenlos zum Download.

Ein Aus� ug zu den Schleißheimer Schlössern, 
gemütlich auf dem Rad die Isar entlang oder 
zur Brotzeit in einen der zahlreichen Biergär-
ten: Im Landkreis München gibt es einiges zu 
entdecken und das Fahrrad ist dafür das ideale 
Verkehrsmittel. Um nicht im Vorfeld mühsam 
Klappkarten studieren zu müssen, bietet es 
sich an, das Smartphone als praktisches Navi-

gationssystem zu benutzen. Damit nicht unnö-
tig mobile Daten verbraucht werden und man 
im Funkloch nicht plötzlich orientierungslos 
wird, bietet sich eine Karte an, die auch o�  ine 
verfügbar ist. Aber auch für den täglichen Weg 
zur Arbeit oder zum Einkaufen bietet die App 
Unterstützung beim Finden der optimalen – für 
Radler geeigneten – Route.

Die App „Bike Citizens“ bietet eine auf das Fahr-
radfahren spezialisierte App mit fahrradorien-
tierten Karten auf OpenStreetMap-Basis, Navi-
gation mit Sprachansagen, Höhenpro� len und 
einer datenschutzkonformen Tracking-Funktion 
an.

Kostenlose Karte durch Unterstützung des 
Landkreises
Normalerweise muss ein einmaliges Entgelt ge-
zahlt werden, damit der Nutzer vollen Zugri�  
auf die von ihm gewählte Region erhält. Durch 
eine Kooperation des Landkreises München mit 
den Anbietern der App steht die Region „Mün-
chen – Stadt und Land“ inklusive aller Funktio-
nen nun allen Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung. Der kostenlose Download ist vorerst für 
12 Monate verfügbar. Wer die Karte aber einmal 
auf dem Smartphone hat, kann sie danach un-
begrenzt weiter nutzen.

Und so geht’s:
Die Radwegekarte ist in wenigen Sekunden ein-
satzbereit: Dazu einfach je nach Endgerät im 
App Store oder bei Google Play die App „Bike 
Citizens“ suchen und downloaden. Innerhalb 
der App dann die Region „München – Stadt 
und Land“ auswählen und herunterladen – und 
schon steht der nächsten Radtour nichts mehr 
im Wege.

Eingespieltes Radteam: (v.l.n.r.) Sebastian (Zweiradmechaniker Meister), Dominik (Lehrling im zwei-
ten Lehrjahr), Paul Lang (Inhaber), Milan (Filialleiter für Heimstetten, Geselle und technischer Fachwirt).

Kauft vor Ort, sonst sind sie fort
Fahrradgeschäft kommt nach Heimstetten 

Kostenlose Fahrrad-App für den Landkreis
Fahrrad-Karte für München und Umgebung 12 Monate kostenlos 

Ihre Ideen sind gefragt

Haben auch Sie Vorschläge, unsere Ge-
meinde attraktiver, lebenswerter und 
umweltfreundlicher zu machen?
Dann wenden sie sich gerne an:

Beatrix Winkler
Radverkehrsbeauftragte
Tel.: 089 90909-3306
beatrix.winkler@kirchheim-heimstetten.de
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PFARRVERBAND                           
KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN

Donnerstag, 28.05. 
15-18 Pfarrheim: Eine-Welt-Laden ist geöffnet
17.25  St. Peter: Rosenkranz 
18.00  St. Peter: Gottesdienst 
Sonntag, 31.05. - Pfingsten
08.45  St. Andreas: Gottesdienst
08.45  St. Stephanus: Gottesdienst 
09.45  St. Peter: Gottesdienst
10.00  St. Andreas: Gottesdienst 
 Nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr
 Pfarrheim: Eine-Welt-Laden ist geöffnet
11.00  St. Peter: Gottesdienst 
18.00  St. Andreas: Maiandacht
Montag, 01.06. - Pfingstmontag
11.00  St. Peter: Ökumenischer Gottesdienst
 auf der Homepage des Pfarrverbandes
Dienstag, 02.06.  
10-12  Pfarrheim: Eine-Welt-Laden ist geöffnet
18.00  St. Andreas: Keine Gottesdienst
Mittwoch, 03.06.
18.00  St. Peter: Anbetung
Donnerstag, 04.06. 
15-18  Pfarrheim: Eine-Welt-Laden ist geöffnet
18.00  St. Peter: Gottesdienst 

Bitte Hinweise zur Teilnahme an Gottesdiensten 
beachten: https://www.erzbistum-muenchen.
de/pfarrei/pv-kirchheim-heimstetten

CANTATE-KIRCHE, KIRCHHEIM

Pfingstsonntag, 31.05.  
10.30  Gottesdienst - Cantate-Kirche    
 (Pfarrerin Ute Heubeck)
Pfingstmontag, 01.06.  
11.00 Ökumenischer Gottesdienst St. Peter  
 Nur online über die Homepage und Kirch-  
 heim TV

GOTTESDIENSTE CANTATE-KIRCHE

Gottesdienst am Pfingstsonntag
Am Pfingstsonntag, 31. Mai laden wir zum Got-
tesdienst in die Cantate-Kirche um 9.30 Uhr und 
um 10.30 Uhr mit Pfarrerin Ute Heubeck.

Ökumenischer Online-Gottesdienst 
am Pfingstmontag
Herzliche Einladung zum online Gottesdienst 
mit Pfarrer Werner Kienle, Sabine Stump, Pfar-
rerin Ute Heubeck und Rel. Päd. Franziska Ra-
etsch, die diesen traditionell ökumenischen 
Gottesdienst zusammen gestalten.
Musik: Orgel, Gesang: Katharina Ruf

Besuchen Sie die katholische und evangelische 
Homepage, sowie die Seite des Kirchheimer TV, 
dort ist der Gottesdienst ab 11 Uhr zu sehen 
und zu hören.

Herzliche Einladung zum Senioren- 
gottesdienst 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Zurzeit sind ja leider bis auf weiteres alle Veran-
staltungen abgesagt.  Nun haben wir eine gute 
Nachricht: Am Dienstag, 16. Juni um 15 Uhr in 
der Cantate-Kirche findet eigens für Sie, liebe 
Senioren, ein Gottesdienst statt. Ulrike Schmidt 
begleitet den Gottesdienst an der Orgel. Selbst-
verständlich wird auch in diesem Gottesdienst 
auf die Hygiene- und Abstandsregeln geachtet. 
Bitte bringen Sie eine eigene Maske und, falls 
Sie es bequem haben möchten, auch ein eige-
nes Sitzkissen mit.
Ich freue mich auf das Wiedersehen und grüße 
Sie herzlich,
Ihre Pfarrerin Ute Heubeck

Minikirche
Alle Minikirchenkinder können am Sonntag, den 
28. Juni, ihren Gottesdienst online auf www.can-
tate-kirche.de schauen. Fridolin freut sich auf 
alle Kinder mit ihren Familien! 

Neue Homepage
Liebe Mitglieder und Freunde der Cantate-Ge-
meinde, die Cantate-Kirche hat ein neues Gesicht 
bekommen! wir sind stolz, dass Sie jetzt fertig ist, 

die neue Homepage! Schauen Sie doch einmal 
vorbei, auf www.cantate-kirche.de Wir hoffen es 
gefällt Ihnen!? Lassen Sie es uns wissen!

Handysammelaktion
Falls Sie durch die auf-
erlegte Corona Aus-
gangssperre Zeit zum 
Aufräumen und Aus-
misten hatten, die 
Handysammelaktion 
geht weiter - Bringen 
Sie ihre alten Handys 
zur Cantate-Kirche!

Die Telekom verdient an der Handyrücknahme 
nichts, sondern trägt u.a. die Kosten für das 
Handysammelcenter, die Sammelboxen, Logis-
tik und das Porto für die Rücksendung. Einen 
Teil der Erlöse behalten die Recyclingbetriebe 
ein, denn das fachgerechte Recycling in einem 
entsprechenden Betrieb und das Einschmel-
zen der Metalle in einer Metallhütte in Europa 
kosten Geld. Mit dem anderen Teil des Erlöses 
werden die Projekte der Handy-Aktion unter-
stützt. Die Erlöse sind stark abhängig von den 
Rohstoffpreisen. Aktuell werden 70 Cent pro 
Handy an die Projekte weitergeleitet. Sammeln 
Sie weiter - Geplante Maßnahmen: 

Folgende Maßnahmen sollen durch den Erlös aus 
der Handyaktion umgesetzt werden:

• Drei theoretische Fortbildungstage mit jeweils 
 einem darauffolgenden Kleinprojekt, passend  
 zum Thema, um das gelernte anzuwenden und 
 zu vertiefen.
• Ein „Umwelttag“ in der Synode in San Salvador, 
 um Erfahrungen mit der Lutherischen Kirche  
 El Salvador und besonders mit den Pfarrern der 
 Micro-Regionen zu teilen.
• Seminar für die Umwelt-Gruppe und interes-
 sierte Pfarrer zu Ausarbeitung der Umwelttage 
 in den einzelnen Gemeinden.
• Umwelttage, organisiert von den fortgebilde-
 ten Jugendlichen, in drei der Micro-Regionen 
 um das angeeignete wissen in die Gemeinden 
 zu tragen und eine flächendeckende nachhal-
 tige Lebensweise zu fördern.
• Zusammenarbeit mit Schulen um erlerntes  
 Wissen an Schüler weiterzugeben und das Um-
 welt-Programm weiter wachsen zu lassen.
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SV HEIMSTETTEN

Allgemeine Informationen
So sieht der Sportanlaufplan aus
Der Vorstand des SVH ist der Ansicht, dass der 
Amateursport (eigentlich auch der Profisport) 
weiterhin gut beraten ist,
nicht an vorderster Front der Öffnungsbestre-
bungen zu stehen, sondern erst mal den wirk-
lich existentiell bedrohten
Bereichen den Vortritt zu lassen. Daher wurde 
folgende Planung für die Wiederaufnahme des
Mannschaftssportsbetriebs im Freien beschlos-
sen:

1.  Wir warten mit weiteren Maßnahmen bis  
 Pfingsten und beobachten bis dahin die  
 Entwicklung des Infektionsgeschehens. 
 Am Dienstag nach Pfingsten wird der Vor-
 stand beraten, welche Änderungen dann  
 verantwortbar vorgenommen werden 
 können.
2.  Bis Pfingsten wird von allen Abteilungen ein 
 Hygiene- und Verhaltens-Konzept vorge- 
 legt. Nur mit einem solchen Konzept kann  
 eine Abteilung wieder Sport anbieten. Dazu 
 sind die Empfehlungen der Verbände und  
 des BLSV stets zu beachten.
3.  Der Verein stellt zentral Desinfektionsmittel  
 und Gerätschaften zur Sicherung eines ho- 
 hen Hygienestandards zur Verfügung.
4.  Das Vorgehen ist mit dem KSC und der Ge-
 meinde abgestimmt.
5.  Der Zieltermin für die vorsichtige Wieder-
 aufnahme von Trainingsaktivitäten ist der  
 15. Juni. 

Vereinsgaststätte „Zum Kelten“
Da der SVH als Verein die Gaststätte Zum Kelten 
betreibt, suchen wir seit März nach Optionen, 
um die finanzielle Belastung für den Verein und 
die Belastung für das Team, das den Kelten be-
treibt, möglichst gering zu halten.

Als erste Maßnahme haben wir Anfang April 
den Kelten wieder als Liefer- und Abholservice 
geöffnet. Das Angebot wurde bisher deutlich 
besser angenommen, als wir zu hoffen gewagt 
hatten. Wir sind vom Erfolg total überwältigt. 
Vielen, vielen Dank an alle treuen Gäste und 
Freunde des Kelten. Vielen Dank natürlich auch 
an das Team des Kelten und unseren Wirt Michi, 
die sich sehr engagiert in die Arbeit gestürzt 
haben und laufend neue Angebote kreieren. 
Wir werden dieses Angebot auch in Zukunft 
weiterführen. Der Kelte wurde im Laufe des Mai 
Schritt für Schritt unter strikten Auflagen auch 
für den Publikumsverkehr wieder geöffnet.

Seit dem 18. Mai ist der Biergarten bei gutem 
Wetter wieder offen. Es gibt Getränke und Es-
sen per Selbstbedienung nur im Garten und 
mit großem Abstand. Die aktuellen Regeln se-
hen vor, dass Gaststätten ab dem 25. Mai unter 
strikten Vorgaben wieder Speisen und Getränke 
in der Gaststube anbieten dürfen. Unsere Gast-
stätte hat unter diesen Bedingungen geöffnet 
und lädt herzlich ein.

Abteilung Tennis
Maßnahmenkonzept für den 
Tennis Betrieb
Seit Montag, 11. Mai, dürfen die 

Tennisanlagen in Bayern öffnen! Die von Seiten 
der Bayerischen Staatsregierung am Dienstag 
verkündeten „Infektionsschutzmaßnahmen“ er-
möglichen das Tennisspielen unter bestimmten 
Auflagen, wie Hygiene- und Verhaltensregeln. 
Neben den allgemeinen Hygienemaßnahmen 
gelten für die Tennisabteilung des SV Heimstet-
ten folgende Regeln:

1.  Vorerst dürfen nur Mitglieder der Tennisab-
 teilung die Plätze benutzen.
2.  Vorerst dürfen sich maximal zwei Spieler auf 
 einem Platz aufhalten. Das heißt nur Einzel  
 sind erlaubt.
3.  Ab sofort muss der Platz verpflichtend vorab 
 über das online Buchungssystem gebucht  
 werden.
4.  Vorerst sind keine Zuschauer erlaubt.
5.  Es gelten die auf der Homepage verlinkten  
 Hygiene- und Verhaltensregeln

Bitte geht verantwortungsvoll mit den Auflagen 
um! Weitere Informationen und Details gibt es 
auf unserer Homepage: https://sv-heimstetten.
com/tennis/.

KIRCHHEIMER SC

Abteilung Ski & Bergsport
Bergwandern mit Rita
Am 17. Juni beginnt Rita wieder mit 
ihren Wandertouren. Bis dahin die 

besten Grüße, bleibt gesund und haltet Euch fit.

Wanderung: Seebergkopf (1588 m) - schö-
ner Gipfel mit Schneeheide, Soltanella und 
Enzian, Mangfallgebirge
Wann: Donnerstag, 4. Juni
Gesamtgehzeit ca. 4 Std., ca. 790 Höhenmeter 
Einkehrmöglichkeit im Tal, sofern möglich
Treffpunkt S-Bahn Heimstetten 6.50 Uhr, Abfahrt 
S-Bahn 7.05 Uhr 
Vorgabe wegen Corona: In den Zügen ist die 
Gesichtsmaske Pflicht und der Sicherheitsab-
stand von 1,50 Meter möglichst einzuhalten.
Ansprechpartner und Anmeldung bis 2. Juni bei 
Christian Eichhorn, Tel. 3194101 oder 9037954 
oder chr.eich@arcor.de

TC KIRCHHEIM

Der TC-Kirchheim bietet Ihnen in Zeiten in de-
nen andere Sportarten noch nicht möglich sind 
ein besonderes Tennis-Schnuppertraining an:
Kostengünstiges Schnupperpaket für Anfänger 
und Wiedereinsteiger:
6 x 40 Minuten Einzel-Intensivtraining zum 
Kennenlernen. Wir zeigen Ihnen die Grundla-
gen dieses Sports. Tennisschläger können Sie 

leihweise von uns erhalten. Wir starten nach 
den Pfingstferien, am Dienstag, 16.Juni. Immer 
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 10.40; 
10.40 bis 11.20 und von 11.20 bis 12.00. 
Ihr Kennenlernpaket kostet nur € 108,00. Das 
beinhaltet auch weitere 5 Gaststunden, in der 
Sie das Gelernte mit einem Freund/in auspro-
bieren können.
Sollte Ihnen Tennis Freude bereiten, bieten wir 
Ihnen eine Mitgliedschaft in unserem Verein 
und ein weiterführendes Training an. Dann  hof-
fentlich schon in einer kleinen Gruppe, denn so 
lernen Sie wie man Tennis miteinander spielen 
und üben kann.
M ehr Infos und Anmeldung über: Sany.Langer@
tckirchheim.de, Mobil: 0176/131 784 57

CSU ORTSVERBAND

Telefonsprechstunde der CSU-Fraktion

Am 4. Juni ab 17 Uhr findet mit den Gemeinde-
räten Beate Neubauer und Florian Sift eine Tele-
fonsprechstunde der CSU-Fraktion statt. Rufen 
Sie uns an: Tel. 0151-57818211
Die CSU hört zu. Tel.: 0151-57818211
E-Mail: kirchheim-heimstetten@ov.csu.de
www.csu-kirchheim-heimstetten.de
www.facebook.com/csu.kirchheim.heimstetten

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Klimaschutz geht alle an – noch ist es 
nicht zu spät!
Die Temperaturen steigen auch in unserer Ge-
meinde. Um in den Sommernächten eine Tem-
peraturabsenkung zu erreichen, sollte diese in 
die Planung von Neubaugebieten einfließen. 
Dach- und Fassadenbegrünungen verschaffen 
uns eine natürliche Abkühlung. Der Gemeinde-
rat kann dafür Bauherren in die Pflicht nehmen. 
Wir brauchen eine Festschreibung der Dach- 
und Fassadenbegrünung auf 80 Prozent der 
möglichen Flächen.
Und mehr Verwendung von Vollholz anstelle 
von Beton. Beton heizt sich stark auf und ver-
hindert den nächtlichen Abkühlungseffekt. 
Schon 2015 forderte dies 6.100 Hitzetote  (Zah-
len basieren auf Angaben des Deutschen Ärz-
teblattes) in Deutschland. Dagegen hilft eine 
Festschreibung des Anteils an ökologischen 
Baustoffen.

Am 11. Juni, ab 19 Uhr Online-/Telefonkonfe-
renz: Diskussion zum Thema „Ökologisches 
Bauen in Kirchheim“. Anmeldung per Mail.

Ihre Gemeinderätinnen 
Veronika Kröniger, Berit Vogel
E-Mail: kirchheim@gruene-ov.de
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BAJUWARENHOF KIRCHHEIM

Der Bajuwarenhof öffnet seine Türen!
Ein Stück Alltag wird langsam wieder möglich 
- auch im kulturellen Leben unserer Gemeinde! 
Endlich können wir daher auch den Bajuwaren-
hof wieder dem Publikum öffnen. Natürlich 
wird es ein paar Einschränkungen geben, so 
kann unser übliches Eröffnungsfest dieses Jahr 
leider nicht stattfinden. Welche Veranstaltun-
gen im Laufe der Saison möglich werden, müs-
sen wir noch absehen. Aber wir bleiben positiv! 
Der Bajuwarenhof öffnet am Pfingstsonntag, 
31. Mai ab 11 Uhr. Von Juni bis Ende September 
sind dann die Sonntage von 11 bis 17 Uhr wie-
der fürs Publikum geöffnet. 

Im großen Haus wird aktuell die Decke der Stu-
be neu eingedeckt. Sie musste aufgrund des 
starken Holzwurmbefalls eines Balkens entfernt 
werden. Nach dem Austausch dieses Balkens 
kann die Decke nun wieder geschlossen wer-
den. Zum Ende der Saison hoffen wir, das klei-

ne Haus zurückbauen zu können. Aufgrund der 
anfangs etwas schwierigen Bodenverhältnisse 
an seinem Standort sind die Pfosten nach 15 
Jahren bereits sanierungsbedürftig. Dies dürfte 
nicht der frühmittelalterlichen Realität entspre-
chen, eigentlich sollten solche Häuser zwischen 
20 und 30 Jahre stabil bleiben.
Daher haben wir uns zu einer „Generalsanie-
rung“ entschlossen. Wenn alles gut geht, dann 
bauen wir das Haus im Frühjahr 2021 mit neuen 
Pfosten wieder auf!

Das sind nur zwei Beispiele unserer aktuellen 
Aktivitäten - und wer sich interessiert, zuschau-
en und erfahren möchte was noch so alles vor 
sich geht in den Gärten, auf dem Feld, in und an 
den Häusern und dem gesamten Gelände, der 
ist herzlich Willkommen einen Blick hinein zu 
werfen! Lassen Sie sich entführen und gewin-
nen Sie ein Bild frühmittelalterlichen Lebens in 
unserer Region.

KIRCHHEIMER SC UND TAFEL KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN

Zweite Mannschaft läuft, radelt, skatet
In der Corona-Zwangspause hat sich die Zweite 
Mannschaft des Kirchheimer SC eine besondere 
Aktion einfallen lassen. Man wollte auch einen 
Beitrag leisten und denjenigen helfen, die es in 
dieser Zeit vielleicht am Nötigsten haben. So 
starteten die KSC-Spieler einen Spendenlauf. 
Mehr als 400 Kilometer wurden bei dem virtu-
ellen Spendenlauf der Zweiten abgespult (ein 
paar Radler und Skater waren auch dabei, die 

meisten liefen jedoch). Dabei spendete jeder 
Spieler pro gelaufenem Kilometer einen Euro 
oder rundete sogar noch auf einen höheren 
Betrag auf. Durch die Mannschaftskasse und 
ein paar edle Spender wurde der Betrag noch 
einmal auf beachtliche 1.000 Euro erhöht. Die 
Spende kommt zu 100 Prozent der Tafel Kirch-
heim-Heimstetten zu Gute und wurde bereits 
übergeben. Die Jungs freuen sich nun auf ein 
baldiges Wiedersehen mit ihren Fans am Mero.

Geschichte erleben: Der Bajuwarenhof öffnet am Pfingstsonntag von 11 bis 17 Uhr.

Sporteln für den guten Zweck: Die Zweite Mannschaft des Kirchheimer SC übergab der Tafel Kirchheim-
Heimstetten einen Scheck über stolze 1.000 Euro.

BLUMEN- UND GARTENFREUNDE

Liebe Gartenfreunde, freuen Sie sich auch 
schon darauf, wieder all diese Dinge machen 
zu dürfen, auf die wir jetzt verzichten müssen? 
Viel stärker noch verspüren Kinder den Drang 
nach Betätigung! Wie wäre es, wenn Sie mit ih-
ren Kindern Blumentöpfe bemalen und damit 
den Gartenzaun rund um das “Meilerhaus-Gärt-
chen“ verzieren?

Da der Gartenbauverein die Pflege des Gar-
tens übernommen hat, sind wir bemüht, den 
Garten bunt zu gestalten. Dazu suchen wir vor 
allem Kinder, welche Lust haben, Tontöpfe mit 
wetterfester Farbe (Acryl) bunt und kreativ zu 
gestalten. Die fertigen Töpfe können an die 
Zaunlatten gehängt werden. Dies wäre eine 
schöne Freizeitgestaltung für die Kinder und 
der Blick über den Gartenzaun wird dann sicher 
für „Künstler“, Gartenfreunde und Spaziergän-
ger eine Freude sein. Geben Sie die Anregung 
an Ihre Enkel, Verwandte und Nachbarn weiter! 

Je mehr Töpfe hängen, desto bunter wird der 
Zaun. Kommen sie gut durch diese schwere Zeit 
und bleiben sie bitte gesund!
Das Team vom Gartenbauverein

Kunst am Gartenzaun: Bunte Blumentöpfe für den 
Meilergarten bringen Farbenfreude nach Kirchheim.

KUNSTRAUM KIRCHHEIM 

Kirchheimer Kinder kreativ: Die Kunstwerke der 
Kleinen werden im KunstRaum ausgestellt.

Es geht bald wieder los! 
Kreativ statt Negativ! 

Mit neuem Elan an die Kunst! 

www.kunstraum-kirchheim.de
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